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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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Einen schmalen, etwa 50 m langen Streifen auf dem nach NO geneigten Elbedeich nahe Boizenburg nimmt ein Trockenrasen auf mäßig 
trockenem, mesotrophem Sand ein. Habichtskraut ist dabei prägend, es bildet Aspekte mit Moosen (Behaartes Widertonmoos, 
Brachythecium albicans) und mit Gemeiner Hainsimse und Rotstraußgras.
Kleinflächig führen Gemeines Ruchgras und Weißklee zur Ruderalisierung, des von Frischgrünland und Plattenweg (an dem Deich) 
begrenzten Trockenrasens.
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Hieracium pilosella Luzula campestris

Agrostis canina Brachythecium albicans

Anthoxanthum odoratum Festuca ovina agg. Galium verum Hypochoeris radicata
Polytrichum piliferum Trifolium repens


